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übereinstimmen4, liegt daran, dass der Verfasser der R810, 
von welcher das Chron. Mett. bis 810 nur eine Abschrift 
ist, bis 801 sich weniger an das VW 805 als an die Reichs­
annalen gehalten hat. Beachtenswerth ist die ausgedehnte 
Uebereinstimmung mit den Ann. Laureshamenses bis 801 
(für 802).

Dasselbe Bild einer reichlichen Benutzung der Ann. 
Lauresham. im VW 805 bietet uns die Continuatio 
Romana des Paulus Diaconus2, die eine selbständige 
Fortsetzung von 814—825 enthält und demnach zwischen 
diesen Jahren geschrieben zu sein scheint. Als Auszug 
aus den Ann. Lauresh. stellen sich die Eintragungen zu 
776, 781, 786—788 und 796 dar. Dass sie in Wirklichkeit 
aus dem VW 805 stammen, beweist die Uebereinstimmung 
mit den aus der Salzburger Chronik abgeleiteten Ann. 
Maximiani (773 ‘dominans Italiam’, 786 ‘multorum affir­
matione innotuit’, 794 die Erwähnung Alcuins und 799 ‘per 
murum dimissus’ und ‘deinde ad Franciam est deductus’), 
dem Chron. Anian ense (773 ‘Finitumque est regnum Lan­
gobardorum’ u. s. w.), dem Chron. Laur. (788 ‘de princi­
patu eiecit’) und den Reichsannalen (799 und 801)3.

Endlich ist für die beiden Jahre 804 und 805 auch 
die sächsische Fortsetzung der Lorscher Annalen, die uns 
im Chronicon Moissiacense erhalten ist, zu den Ab­
leitungen des VW 805 zu zählen, wie bereits Bernays dar­
gethan hat4. In ihr sind ausserdem auch die Reichs­
annalen bis 818 und das Chronicon Laurissense mit seinen 
beiden Fortsetzungen bis 817, der von St. Vaast und der

1) Vgl. Th. Heigel, Forschungen V, 400; B. v. Simson, N. A. 
XXIV, 409 u. 422, auch Forschungen V, 399 N. 1. 2) SS. rer. Lan-
gob. 200—203; vgl. N. A. XVII, 127 f. 3) Neben dem VW 805 scheint 
nur noch die Vita Leonis benutzt zu sein, wenn nicht umgekehrt diese 
aus der Continuatio Pauli geschöpft hat. Jedenfalls haben die Ausdrücke 
‘oculos evellere . . . conati sunt’ und ‘lingua praecisa’, welche beiden ge­
meinsam sind, ihr Vorbild in der Ausdrucksweise der Ann. Lauresham. 
(‘absciderunt linguam et voluerunt eruere oculos eius’), die sich im Chron. 
Laur. (‘oculos eruere moliuntur, linguam abscidunt’) und theilweise in der 
Vita Karoli und den Ann. Einhardi ‘erutis oculis’ wiederfindet und also 
ungefähr so auch dem VW 805 eigen gewesen sein muss. Die Ableitungen 
der Salzburger Chronik gebrauchen einfach das Verbum ‘martyrizare’; 
den Reichsannalen, welche ‘excaecaverunt ac lingua detruncaverunt’ haben, 
folgen die Ann. Xant., Fuld. und Hersf., ferner zum Theil (mit ‘excae­
caverunt’) Chron. Mett., Lobienses, Sithienses, auch Elnon., Lausann. und 
Regino; vgl. Simson, Karl d. Gr. II, 584 ff. 4) Is. Bernays, Zur Kritik 
karol. Annalen, Strassburg 1883, S. 37—51. Vgl. N. A. XXI, 26 — 29. 
XXV, 311.


